
 

 

 

  

HLaur 

Aus den Matrikenbüchern der Pfarre Virgen 
Jänner -  Dezember 2020 

Das Sakrament der Taufe erhielten:  

Jonas Berger, Ahornweg 

Emilio Hannes Stadler, Lienz 

Fabio Monitzer, Virgentalstraße 

Hannah Rosa Fuetsch, Obermauern 

Levi Jestl, Obermauern 

Sandro Stadler, Honiggasse 

Jakob Resinger, Mitteldorf-Bach 

Hannah Resinger, Virgentalstraße 

Linus Thomas Kratzer, Obermauern 

Emma Wibmer, Welzelach 

Marius Franz Ernst, Lindenweg 

Leon Konrad Waldhart, Virgentalstraße 

Luca Oberwalder, Mitteldorf 

Luca Weiskopf, Pfarrbichlweg 

Jelena Bichler, Mühlenweg 

Klara Marlen Berger, Graz 

Severin Alois Schelodetz, Holunderweg 

Luisa Aßmair, Obermauern 

Theodor Brandtner, Schwendt 

Valentina Brandtner, Schwendt 

Linus Oberwalder, Obermauern 

Leo Michael Fercher, Großkarolinenfeld (D) 

Stefan Stadler, Göriach 

Marlena Lang, Ahornweg 

Fabian Oberwalder, Obermauern 

Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 

Josef Weiskopf & Susanne Resinger 

Meinhard Aßmair & Martina Aßmair 

Dominik Islitzer & Barbara Tschoner 

 

Unsere Verstorbenen:                  Lebensjahre 

Peter Ploner, Mitteldorf  87 

Theresia Rainer, Obermauern 96 

Hedwig Raffler, Obermauern 87 

Kunigunde Wurnitsch, Obermauern 88 

Theresia Raffler, Obermauern 84 

Valentin Wibmer, Mitteldorf 68 

Elisabeth Lang, Obermauern 38 

Josef Aßmair, Mitteldorf 84 

Rosa Fuetsch, Feldflurweg 89 

Kordula Hatzer, Mellitzweg 95 

Klaus Opperer, Mellitzweg 74 

Anna Jestl, Göriach 90 

Christian Volgger, Feldflurweg 96 

Maria Berger, Niedermauern 94 

Roswitha Opperer, Mellitzweg 69 

Hermine Berger, Obermauern 93 

Alois Wurnitsch, Obermauern 87 

Maria Bstieler, Dorfweg 81 

Siegmund Weiskopf, Obermauern 56 

Franz Tschoner, Oberhausen (D) 66 

Klaus Gondolatsch, Göriachweg 73 

Irma Resinger, Mitteldorf 83 

Du Gott des Friedens, 
unfassbare Ereignisse erschüttern unsere Zeit.  
Überall Ohnmacht und Nervosität, Unsicherheit und 
Empörung. Die täglichen Corona-Meldungen belasten und 
ermüden. Erklärungen und Debatten greifen zu kurz, sind  
oft trostlos und banal. Und dazu noch sinnlose Gewalt,  
Terror und Angst. 
Du Gott der Nähe, 
hilf uns, auf Deine leise Gegenwart zu achten und unsere 
Dörfer und Städte als Orte lebendiger Begegnung zu 
bewahren. Schau auf unsere Kinder und ihre Lebensfreude. 
Hilf uns, fest zu stehen in der Hoffnung und im Glauben an 
die Zukunft. Schütze alle Frauen und Männer, die vielfach 
belastet sind, Verantwortung tragen und ihr Bestes geben. 
Du Gott des Lebens, 
wir bitten für alle, die sich von Neid und Aggression blenden 
lassen. Schenk Versöhnung allen, die verbittert oder 
gleichgültig sind. Mit Deiner heilsamen Nähe stärke alle 
Kranken und Leidenden. Hilf uns zu lernen, mit Respekt und 
Dankbarkeit dem Leben in seiner Vielfalt zu begegnen und 
den Bedürftigen beizustehen. 
Du Gott der Liebe, 
schenke uns Ausdauer im Guten, Trost in der Bedrängnis 
und Geduld in den Herausforderungen dieser schwierigen 
Tage. Hilf uns, Dich in allem zu suchen, zu finden und zu 
lieben. Du unsere Zuversicht und Quelle unserer Freude,  
wir vertrauen auf Dich und auf die Kraft Deiner Liebe. Amen. 
 

Gebet von Bischof Hermann Glettler und  
Martin Riederer OPraem zur Corona-Krise 
 

 


